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Kompaktseminar:	Therapeutisches	Musizieren	in	der
Logopädie	(Kindersprache)
Datum:	17.11.2023	-	17.11.2023
Zeit:	9:00	-	12:15
ReferentIn:	Maria	Grohmann

Biographie	ReferentIn

Maria	Grohmann	–	Logopädin	und	Musiktherapeutin
	
Maria	Grohmann	ist	Logopädin	und	Musiktherapeutin	(DMtG).
In	ihrer	freiberuflichen	musiktherapeutischen	Tätigkeit	arbeitet	sie	mit	schwerstmehrfach-	sowie
geistig	behinderten	Kindern	und	Jugendlichen,	leitet	Musikkurse	für	Kinder	und	Erwachsene	und	lässt
in	die	logopädische	Therapie	von	Sprachentwicklungsstörungen	und	-verzögerungen	rhythmische,
instrumentale	und	klangliche	Elemente	einfließen.	Das	Konzept	„Therapeutisches	Musizieren	in	der
Logopädie“	entsprang	ihren	eigenen	Erfahrungen	und	ergibt,	gepaart	mit	bereits	vorhandenen
musiktherapeutischen	Studien,	eine	wirkungsvolle	Symbiose	aus	Musiktherapie	und	Logopädie.
Außerdem	ist	sie	ausgebildete	Musiktherapeutin	der	Tinnituszentrierten	Musiktherapie	(TIM).	Um
ihre	positiven	und	wirksamen	Erfahrungen	im	(musik-)therapeutischen	Bereich	weiterzugeben,	ist	sie
als	Dozentin	von	(Online)Kursen,	als	auch	in	therapeutisch-pädagogischen	Einrichtungen	tätig.	

Seminarbeschreibung

Musik	wirkt.	Wir	alle	kennen	das.	Sie	begeistert	und	berührt.	Sie	fasziniert	und	lässt	uns	mitwippen
und	-klatschen	und	weckt	Erinnerungen.	Musik	bedeutet	Ausdruck,	Kommunikation,	Freude	und	lässt
viele	Dinge	manchmal	einfacher	erscheinen.	Es	ist	möglich,	auf	unterschiedlichen
Entwicklungsebenen	schon	im	frühesten	Alter	mit	musikalischen	Elementen	zu	improvisieren,	sie
gezielt	in	die	Förderung	einzusetzen,	ohne	Kindern	ein	Gefühl	des	Übens	vermitteln	zu	müssen.
Vielmehr	entwickelt	sich	durch	das	gemeinsame	Musizieren,	Singen	oder	durch	elementar-
rhythmische	Angebote	ein	freudvoller	Umgang	mit	neuen	Lerninhalten.	Besonders	im	Bereich
sprachtherapeutischer	Interventionen	ist	es	lohnenswert,	mit	vielfältigen	musikalischen	Inhalten
Wortschatz,	Artikulation,	Grammatik	sowie	Kommunikationsverhalten	spielerisch	zu	fördern.
Im	Kompaktseminar	werden	Anwendungsmöglichkeiten	angerissen,	die	sich	gut	in	die	Therapie	von
Sprachentwicklungsstörungen	und	-verzögerungen	einbinden	lassen	und	die	dahinterstehenden
theoretischen	Aspekte	verdeutlicht.	Im	Zentrum	stehen	dabei	die	Förderung	und	die
ressourcenorientierte	Arbeit	auf	allen	linguistischen	Ebenen	der	Sprache	(Wortschatz,	Grammatik,
Artikulation	und	Kommunikation)	in	Verbindung	mit	elementaren	musikalischen	Mitteln.	Dabei	wird
eine	Verknüpfung	zu	musiktherapeutischen	Methoden	erstellt,	um	die	positiven	Wirkungen	von	Musik
auf	Kinder	innerhalb	der	logopädischen	Therapie	nutzbar	zu	machen.
	
·						Einblick	in	die	Musiktherapielandschaft
·						Musik	und	Sprache	–	Gemeinsamkeiten	&	Unterschiede
·						musikalische	Bausteine	für	die	sprachtherapeutische	Praxis
·						zielgerichteter	Einsatz	musikalischer	Mittel	in	den	Bereichen	Wortschatz,	Phonologie,
Kommunikation,	Mundmotorik	und	Artikulation		
·						Kennenlernen	geeigneter	Instrumente	und	therapeutischer	Hilfsmittel
	
Musikalische	Vorkenntnisse	sind	nicht	nötig.	Die	TeilnehmerInnen	werden	am	Ende	des
Kompaktseminars	einen	Einblick	in	das	Therapeutische	Musizieren	bekommen	haben.	Erste
Anregungen,	wie	musikalische	Elemente	bei	Sprachentwicklungsstörungen	und	-verzögerungen



eingesetzt	werden	können,	werden	vermittelt	und	können	in	einer	zweitätigen	Fortbildung	vertieft	und
ausprobiert	werden.	

Seminarort

online	via	zoom

Teilnahme

Minimum:	10	Teilnehmer
Maximum:	30	Teilnehmer
Mitglieder:	€45,-
Ihr	Preis:	€65,-

Einheiten:	4	EH	á	45	Min.	


